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«Alles ausser gewöhnlich/aussergewöhnlich – dieses Wortspiel versucht auszudrücken, was wir 
kaum in Worte fassen können – so tief und bereichernd waren die Eindrücke. In jeder Hinsicht 
umfassend fühlten wir uns jederzeit betreut und informiert. Geistig, geistlich, menschlich. Auch 
die Mischung der Gruppe stimmte. Wir danken sehr!» 
Dr. Wolfgang & Dr. Friederike Achenbach 
 
«Wir fanden die Reise überaus lehrreich. Wir sind überrascht, wie viel der biblischen Überliefe-
rungen archäologisch bestätigt werden kann. Assaf Zevi hat uns mit seiner sehr grossen Kompe-
tenz als Reiseführer überzeugt, sein Wissen ist beeindruckend. Auch die Beiträge der Professoren 
waren eine offene Schatzkiste; wo hat man als Nicht-Student so viel Wissen auf einmal vor sich? 
Die Logistik war gut. Die Mahlzeiten über Mittag gaben einen guten Eindruck ins Leben vor Ort. 
Das Preis-Leistungsverhältnis stimmt.» 
Olivier & Oksana Grossenbacher 
 
«Während rund 10 Tagen durften wir im Heiligen Land den Spuren Jesu folgen und gleichzeitig 
die Landschaft Israels mit weiteren Personen und Geschichten des Alten und Neuen Testaments 
verbinden. Durch die Expertise unseres Reiseleiters Assaf Zeevi und Prof. Dr. Jacob Thiessen, er-
gänzt durch Beiträge von Prof. Dr. Benjamin Kilchör, wurde uns ein tieferer Einblick in die Ge-
schichten der Bibel und das Land Israel gewährt. Die Reise ist für jeden, der Land, Leute und die 
Bibel besser kennen lernen möchte, ein Gewinn.» 
Gianni & Melanie Tecce-Marti 
 
«Wir erlebten eine ausserordentlich interessante, eindrückliche und vielfältige Reise. Die biblische 
Geschichte im Land wurde dank der kompetenten Reiseleitung von Prof. Dr. Jacob Thiessen, As-
saf Zeevi und Prof. Dr. Benjamin Kilchör lebendig, konkret und für uns erfahrbar. Die archäologi-
schen Funde, neuste Forschungsergebnisse und aktuelle Fragestellungen wurden uns an den 
verschiedenen historischen Orten im Land sur place präsentiert. Ebenso haben uns die Ausfüh-
rungen von Assaf Zeevi zum jüdischen Leben, Denken und historischen Kontext eine Türe zu ei-
ner neuen Welt geöffnet. Auch zu aktuellen politischen und ökonomischen Fragestellungen ha-
ben wir eine differenzierte Sichtweise erhalten. Kurz zusammengefasst bedeutet für uns die 
Reise Staunen, Glaubensstärkung und Motivation, diese uns bisher unbekannte Welt zu entde-
cken.» 
Priscilla Wahlen Sutter & Matthias Sutter 
 
«Es war so schön, diese Israel-Reise! Ich bin immer noch am Staunen! Dieses kleine Land hat der 
allmächtige Gott erwählt, um damit die wichtigste Geschichte zu schreiben! Ich war unterwegs 
auf den Spuren der Waldenser und Hugenotten, der Täufer und des Réveil. Auch das fand ich 
spannend. Aber es hat noch eine ganz andere Dimension, auf den Spuren des Volkes Israel und 
von Jesus Christus zu sein. Auch vom jetzigen Land bin ich total begeistert. Einfach grossartig, 
was diese Menschen geleistet haben und immer noch leisten. Man sieht, dass Gott ihnen die 
Weisheit dazu gegeben hat. Die Gedenkstätten sind nicht überladen, wie in den christlichen Kir-
chen, aber es ist immer eine grosse Schönheit zu sehen.» 
Myriam Uhlmann 
 
 



«Die Reise war sehr spannend. Die Besuchten historischen Stätten waren sehr gut gewählt und 
die Informationen dazu eine echte Bereicherung. Die kompetente Führung inklusive die Informa-
tionen von Assaf Zeevi hervorragend. Besonders eindrücklich – ausserhalb der theologisch inte-
ressanten Inhalte – war die Führung durch die Geschichte in Yad Vashem. Aber auch die bibli-
schen Zusammenhänge von Benjamin Kilchör und Jacob Thiessen haben den Blickwinkel und 
das Vertrauen in die Bibel gestärkt.» 
Daniel & Eveline Kilchör 
 
«Dank der Israelreise wird mein Bibellesen von nun an mit Erinnerungen an Farben, Landschafts-
bildern, Formen, Gerüchen und wertvollen Erklärungen bereichert sein.» 
Marianne Tobler 
 
«Für uns war es hilfreich, an einer Ausgrabungsstelle oder einem anderen historischen Ort die 
Bibel aufzuschlagen, um zu sehen, was sich da ereignet hat. Das wurde immer wieder sehr gut 
gemacht.» 
Hartwig & Delia Penner 


